
1  Abholung des  
Bischofs durch  
Ehrengeleit aus dem Rat

3  Aufstieg über  
die Treppe zum Portal

4  Tisch mit Hochaltar-Reliquien  
von Urs und Victor

5  Gebete und  
Psalmengesang

6  Segnung von  
Wasser und Salz

7  Erster Umgang um die  
Kirche und Segnung  
der Aussenmauern oben

8   Erster Anruf zur  
Öffnung des Portals

9   Zweiter Umgang um die  
Kirche und Segnung  
der Fundamente aussen

10  Zweiter Anruf zur  
Öffnung des Portals

11  Dritter Umgang um die Kirche und  
Segnung der Aussenmauern Mitte12  Dritter Anruf  

zur Öffnung  
des Portals

13  Kreuzzeichen  
auf die Türschwelle  
und Eintritt in die Kirche

14  Anrufung des Heiligen Geistes  
und Allerheiligen-Litanei

15  Streuen eines Aschekreuzes  
im Mittelgang 16  Alphabet-Ritus

17  Wasserweihe mit  
Salz, Asche und Wein

18  Kreuzzeichen mit  
dem Bischofsstab  
oben und unten  
am Portal

19  Segnung der fünf  
Kreuze auf dem Altar

20  Segnung des Altares  
in sieben Umgängen

21  Segnung von Mauern  
und Boden im Innern  
in sechs Umgängen

22  Anrühren  
von Pflaster aus  
Kalk, Ziegelmehl  
und Weihwasser

23  Prozession  
um die Kirche, Überführung  
der Hochaltar-Reliquien

24  Ansprache durch ein Mitglied  
des Ehrengeleites

25  Salbung des Hauptportales

26  Beisetzung von Reliquien 
und Urkunde in Mensa  
des Hochaltares

27  Verschliessen des  
Reliquiengrabes mit Pflaster,  
Maurerhammer und -kelle

28  Reinigung des Altares  
mit reinen Tüchern

29  Salbung des Altares  
mit Chrisam- und  
Katechumenenoel

30  Salbung der  
12 Apostelkreuze  
im Kirchenraum  
mit Chrisam

31  Entzünden von Wachskreuzlein und  
Weihrauch auf den fünf Altarkreuzen

32  Abschaben  
der Wachsreste  
und Altarreinigung

33  Reinigung der Hände  
mit Brot und Wasser

34  Herrichten des Altares und  
Feier eines Hochamtes  
mit abschliessendem Segen

Die Weihe der neuen St. Ursenkirche von Solothurn durch  
Joseph Niklaus von Montenach, Bischof von Lausanne,  
am Sonntag, 26. September 1773
Die Darstellung basiert auf dem «Ceremonial für die Einweihung und den Einzug  
in die neue St. Ursen Kirche» (im Ratsprotokoll vom 6. September 1773, verfasst von  
Rats-Substitut   Joseph Pfluger) und dem «Pontificale Romanum» (Rom 1726).  
Sie enthält nicht sämtliche Stationen von Segnungen, anderen Handlungen und Gebeten.
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